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FachgesprächeĄ Fachexperte + Moderator* in

I) Anwendungsgebiete und Potenziale der H2-Mobilität        

Herr Döring (Enertrag) / Herr Herbert( NOW)

II)  Elektrifizierung von gewerblichen und öffentlichen Flotten       

Herr Welke (eMO) / Herr Schäfer (IBBF)

III)  Forschung und Entwicklung zur Sektorkopplung     

Herr Prof. Dr. Stoffels (HNEE) / Herr Kögler (IBBF)

IV) Ladeinfrastruktur für die E-Mobilität des Landes Brandenburg                 

Herr Arnhold (RLI) / Herr Dr. Malchow (IBBF)

V) Wertschöpfung mit E-Mobilität in kommunalen Unternehmen              

Herr Pehling (VKU) / Frau Schmidt (IBBF)
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1) Gegenwart

Welche aktiven Netze gibt es imThemengebiet?
- Netzwerke auf Managementebene
- Marketingclubs, IHK und Handwerkskammern

Was beschäftigt die Akteure gegenwärtig?
- Car-Pooling,Analyse Bedarf/Umsetzung
- Entscheidungsberatung, Change Management
- Ausprobieren, wirtschaftlicher Betrieb

2) Zukunft

Wie lauten ihreZielstellungen und diesbezüglichen Aufgaben?
Beratung für Unternehmen/Sensibilisierung
Steigerung Attraktivität/Steueranreize
Start mit landeseigenen Betrieben
Bessere Kommunikation/Dissemination

Was davon gehört in die Landesstrategie E-Mobilität?
Change Management, Einbindung lokaler Wirtschaft/KMU
Zuschuss für Ladeinfrastruktur
Einfachheit und Transparenz
Beratungsstelle für KMU

3) Vorgehen/Verabredungen/Hinweise

Verabredete gemeinsame Aktivitäten,Zeit, Ort
Stammtisch
Vorträge/Fachgespräche bei WFBB, IHK, HWK
Entwicklung Szenarien/Roadmap, Sharing-Konzepte

Benötigte Unterstützung
- 1%-Regelung für Pools und E-Fahrzeuge ändern
- Förderung Ladeinfrastruktur
- Förderung für Beratung

4) Teilnehmende

Axel Berger (Autohaus Wegener)
Beate Tatarczyk (allegoGmbH)
Peter Eulenhöfer(WFBB)
Markus Krüger (Interlink GmbH)
Ulrich Setzermann (Carano)
Heinrich Coenen (BVG)
Yen Luu (evleet)

Maria-Clara Cisneros Toro(Stadtentsorgung Potsdam)
Michael Hergert (Verkehrsministerium BB ςMIL)
Mathias Schäfer (Institut für Betriebliche Bildungsforschung)
Jan-Hendrik Aust (Handwerkskammer Potsdam)
Max Mergenbaum(Der Mittelstandsverbund)
Mario Hofmann (STIC Wirtschaftsförderges.)
Axel Quanz(teamred Deutschland GmbH)
Katrin Hübner (Reiner LemoineInstitut)

II) Elektrifizierung von gewerblichen und öffentlichen Flotten (eMO) 
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1) Gegenwart

Welche aktiven Netze gibt es imThemengebiet?
- Brandenburg (a.d.IŀǾŜƭύ !ǊōŜƛǘǎƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ α{ǘŀŘǘǳƳōŀǳά -> Nutzung für Energie-

Thema
- Begleitung Neuruppin durch HNEE
Was beschäftigt die Akteure gegenwärtig?
- Ladestationennicht rentabel
- Bündelung verschiedener Fahrzeugflotten (sinnvoll/tragfähig)
- E-Flotten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen (Bekanntmachung + Nutzung)
- Wer betreibt zukünftig Systeme -> administrierbar, ???
- Lösung: Betreiber muss bei Planung dabei sein
- ????:Best Practices
- Stadtentwicklung(Wohnungsbau, Quartiere) -> E-Mobilität denken
- Sektorkopplung: Komplexitätist zu durchdringen
- Neue TechnologienǘŀǳŎƘŜƴ ŀǳŦΧ {ǘŀǘƛƻƴŅǊŜ .ǊŜƴƴǎǘƻŦŦȊŜƭƭŜƴΧ
- Anforderung (Umdenken setzt ein): Lust auf Sektorkopplung-> gute projekte, 

Kooperationsbereitschaft, unkonventionell denken
- Nicht nur Autos undBatterie -Ҕ {ǘŀŘǘŜƴǘǿƛŎƪƭǳƴƎΧ

2) Zukunft

Wie lauten ihreZielstellungen und diesbezüglichen Aufgaben?
Å²ŜƭŎƘŜǎ aƻǎŀƛƪǎǘŜƛƴŎƘŜƴ α9-ƳƻōƛƭƛǘŅǘά ƛƳ ƎŜǎŀƳǘŜƴ 9ƴŜǊƎƛŜ-Bereich?
ÅKombination im Energiemix
Å²ƛŜ ōŜǘǊŜƛōǘ Ƴŀƴ Řŀǎ {ȅǎǘŜƳΚ 5ŀǘŜƴŀǳǎǘŀǳǎŎƘΧ
ÅStadtentwicklung: integriertes Konzept/ Wie entwickelt sich Infrastruktur
Was davon gehört in die Landesstrategie E-Mobilität?
-Best Practices zeigen und republizieren: wirtschaftlich tragfähige am Ende finden
-Besser vernetzen
-Beteiligung der industriellen Partner ςkönnten stärker in Anspruch genommen werden
-Multiprojekt-Management auf Landesebene (mit Blick auf Bund)
-> landesspezifische Koordinierungsstelle: Bündelung
-Größere Impulse aus dem Infrastruktur-Ministerium erwartet
-> hier finden gemeinschaftliche Planung und Ressourcenaufteilung statt
-Es fehlen sinnvolle Anreize für Sektorkopplung
-Breiter aufstellen, innovativ werden -> Kompetenzerweiterung und neue 

Geschäftsmodelle
-Es fehlt Überblick ςwer treibt welche Themen -> sortieren und positionieren (neu)

3) Vorgehen/Verabredungen/Hinweise

Verabredete gemeinsame Aktivitäten,Zeit, Ort
Å -> HNEE, Brandenburg (Havel), Inno2grid, E.DIS
Å -> Treffen bei E.DIS Potsdam
ÅBusiness Case öffentlich von Anfang an mitbetrachten
ÅNews??? Für nächstes Treffen: Prof. Mario Stoffels (HNEE), Frank Christian Hinrichs 

(inno2grid), Harald Bock (E.DIS Netz), Robert Hinterberger(newenergy)

4) Teilnehmende

Dirk Friebel(Flughafen BER)
Prof. Dr. Mario Stoffels (HNEE)
Britta Bieschke(MIL Brandenburg)
Harald Bock (E.DIS)
Robert Hinterberger(New Energy)
Frank ChrisitanHinrichs (inno2grid)

Matthias Rose (Regionale Planungsgemeinschaft Oderland-Spree)
Stefan Seewald (Regionale Planungsgem. Havelland-Fläming)
Sebastian Witt (Cluster Energietechnik)
Thomas Lenz (Stadt Brandenburg a. d. Havel)

III) Forschung und Entwicklungsergebnisse zur Sektorkopplung(HNEE) 
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